
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungsort:  
 

Europe Direct  
Informationszentrum  
Stuttgart 
Europahaus  
Nadlerstrasse 4 
70173 Stuttgart 
 
ÖPNV: 
Stadtbahnhaltestelle 
Rathaus 
S-Bahnhaltestelle 
Stadtmitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Eine Anmeldung unter:  
 
stefanie.woite@europe-direct-stuttgart.de 
oder Tel: 0711-23 49 371 
 
ist nicht erforderlich, würde aber die 
Organisation erleichtern.  
     

   
 

Einladung 
 

zur Diskussion über 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gestern Lehman Brothers, 

heute Griechenland, morgen 

Portugal, Spanien... und die 

Zukunft des Euro 
 
 

Mittwoch, 7. Juli 2010 
18. 00 Uhr 
Europahaus 

 

 



Professor Dr. Jan Bergmann, Vorsitzender des 

Europa Zentrums Baden-Württemberg, 

Dr. Stefanie Woite-Wehle, Leiterin des Europe 

Direct Informationszentrums Stuttgart 

Professor Dr. Siegfried F. Franke, Institut für 

Volkswirtschaftslehre und Recht der 

Universität Stuttgart 

 

Bei der Diskussion zur Einführung des Euro 

wurden zwei Begriffe diskutiert, die „Loko-

motiv- oder Motortheorie“ einerseits und die 

„Krönungstheorie“ andererseits. Nach der 

ersten Theorie gelingt die Währungsunion, weil 

sich die Mitglieder darauf verständigen, ihre 

nationalen Wirtschafts- und Haushaltspolitiken 

aufeinander abzustimmen. Die gemeinsame 

Währung ist also ein mächtiger Integrations-

impuls. Demgegenüber stellt die „Krönungs-

theorie“ darauf ab, dass eine gemeinsame 

Währung erst am Ende eines gelungenen 

Koordinations- und Integrationsprozesses 

stehen könne; werde sie zu früh gestartet, 

verleite sie manche Mitgliedstaaten dazu, auf 

Kosten der anderen eine laxe Haushaltspolitik 

zu betreiben und sich auf deren Haftungs-

eintritt zu verlassen. Das Beispiel Griechenland 

zeigt, dass die „Krönungstheoretiker“ wohl 

nicht ganz unrecht hatten. Dem halten die 

Befürworter der Währungsunion entgegen, wie 

übel es den europäischen Staaten ohne den 

Euro in der Finanzkrise wohl ergangen wäre. 

Wie soll es also weitergehen, um den Euro doch 

noch zum Erfolg werden zu lassen?  

 

Diskutieren Sie mit uns im Rahmen der neuen 

Reihe "Europa-Miniaturen". 

 

Programm 
 

18.00 Uhr Begrüßung  

 

 
 
18.15 Uhr Expertengespräch  

 

 

 

19. 00 Uhr  Diskussion  

 

Für Erfrischungsgetränke ist gesorgt.   

 
Es wird außerdem zahlreiche Informationen 

über die Europäische Union und zum Euro 

geben.   

Ende gegen 20 Uhr (Fußballfans können      

natürlich gern früher aufbrechen.) 

 


